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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Nr. 211/2022 vom 24. August 2022 
 

Neue Banklatten für den Marktplatz 
 

Seit dem Jahr 2007 haben die Eberswalderinnen und Eberswalder Gelegenheit, 

sich auf zwölf Bänken auf dem Marktplatz im Schatten der Platanen niederzulassen. 

Diese werden sehr gut angenommen und hoch frequentiert. Bisher wurden die 

dadurch stark in Anspruch genommenen Banklatten nur punktuell und bei Bedarf 

ausgetauscht. So wurde es Zeit, die Banklatten in Gänze zu erneuern. Neben der 

starken Nutzung spielt hierbei auch die Witterung eine Rolle. 

 

Seit Mittwoch, dem 24. August 2022, werden die zwölf Bänke auf dem Marktplatz 

nun mit neuen Banklatten aus FSC-zertifiziertem Hartholz neu bestückt. Dazu wer-

den jeweils immer ein oder zwei Bänke komplett abgesperrt und sofort erneuert, so 

dass die anderen Bänke auch während der Arbeiten nutzbar bleiben. Anfang Sep-

tember sollen dann alle Bänke komplett neu bestückt sein. 

 

„Ich freue mich sehr, dass wir nun die Bänke auf dem Marktplatz im Herzen der 

Stadt mit neuen Holzlatten ausrüsten können und so die Aufenthaltsqualität unter 

den Platanen noch weiter verbessern. Der Marktplatz ist das Zentrum Eberswaldes; 

er ist für die Eberswalderinnen und Eberswalder – und somit auch für mich – ein 

wichtiger Ort des täglichen Lebens“, so Bürgermeister Götz Herrmann. 

 

Bereits 2021 wurde die entsprechende Ausschreibung, mit dem Ziel, die Banklatten 

komplett auszutauschen, durchgeführt. Diese hat die Tischlerei Blankenburg aus 

Marienwerder für sich entscheiden können. Auf Grund der schwierigen Rohstoffsi-

tuation hat sich die Umsetzung der Ausschreibung leider verzögert, auch wird aus 

Kostengründen teilweise auf bereits eingelagerte Banklattenbestände zurückgegrif-

fen. 

 


